
Inhaltsverzeichnis.

Seite
xEinleitung

Umgestaltung des antiken Kulturkreises in der
Übergangszeit,

(5. bis 7. Jhdt.)

A. Auflösung des Weströmischen Reiches durch die Ger-
manen.

I. Vorgeschichte der Germanen (bis 400): Quellen —
Verbreitungsgebiet — Wirtschaftliche Verhältnisse
— Politische Zustände — Kriegswesen — Soziale

Gliederung — Rechtsverhältnisse — Altgermanischer

Naturdienst — Götterwelt — Kult — Heidentum

und Christentum . 2... 0.0. * * won

Gründung germanischer Staaten auf weströmischem
Reichsboden: Rückblick — Westgoten — Vandalen,

Burgunder und Angelsachsen — Die Hunnen unter

Attila — Sturz des weströmischen Kaisertums durch
Odovakar — Das Reich der Ostgoten in Italien —

Theoderichs politische Ziele — Die Franken —
Chlodwigs Reichsgründung . . . .

FIL Justinians Versuck; dus Römtsche Reich von Byzanz
us wieder zu einigen: Charakteristik des Brzantini-
schen Reiches — Krisenhafter Zustand der germani
schen Staaten — dJustinian — Eroberung des Van-

Jalenreiches — Untergang der Ostgoten — Ergebnis

IV. „Abschluß der Staatengründungen auf römischem
Heichsboden: Das Frankenreich unter Chlodwigs
Söhnen — Gründung des Langobardenreiches — Die
Slawen — Die Avaren .

B. Beginnender Zusammenschluß des Abendlandes durch die
römische Kirche.

1. Entwicklung der christlichen (Gesamtkirche: Aus-
breitung des Christentums: — Monarchische Aus-
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